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Achim Veelmann 
neuer Bundestrainer Gewehr

RSB lädt ein 
zur Jubiläumsgala 



RSB-NEWSLETTER

Immer auf dem neuesten Stand!

Mit unserem Newsletter informieren wir Sie 
sowohl über Events des Rheinischen Schützenbundes e.V. und 

Neuigkeiten aus dem Schützenwesen als auch über unsere Produkte 
des RSB-Shops und Mehrwertaktionen für Mitglieder.

Abonnieren Sie den RSB-Newsletter mit nur einem Klick unter 

https://www.rsb2020.de/service/rsb-newsletter/. 
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gleich zu Beginn dieser Ausgabe 
des RSB-Journals lade ich Sie 

herzlich zu unserem 150-jäh-
rigen Jubiläum nach Düssel-
dorf ein. Am Ort der Gründung 
des Rheinischen Schützen-
bundes e.V. 1872 möchten wir 

mit Ihnen gemeinsam ein gro-
ßes Fest feiern.

Unser Dank gilt an dieser Stelle dem St. Sebastianus Schützen-
verein Düsseldorf-Bilk e.V., der uns zu diesen Feierlichkeiten 
sein Festzelt zur Verfügung stellt, und dem Bezirk 04 1 Düssel-
dorf für die tatkräftige Unterstützung bei der Organisation der 
Veranstaltung vom 23. bis 25. September 2022. Höhepunkte 
dieser drei Tage werden unter anderem der Empfang durch den 
Oberbürgermeister der Stadt Düsseldorf, der Tag der Ehre, der 
Festakt und das Landes(jugend)königsschießen, das Kaiser-
schießen sowie das Bürgerschießen sein, an dem alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger teilnehmen können.

Es ist endlich wieder Zeit für menschliche Begegnungen. Schon 
im vergangenen Jahr hat sich das rheinische Schützenwesen 
beim Schützentag in Ratingen aus schwierigen Zeiten zurück-
gemeldet. Zwar haben wir diese noch nicht gänzlich hinter uns 
gelassen, doch können wir in diesem Jahr in gebührendem 
Rahmen Geburtstag feiern – gemeinsam! Allen, die dazu bei-
getragen haben und beitragen werden, die Jubiläumsfeier vor-
zubereiten, gilt unser Dank. Wir wünschen allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern eine entspannte Anreise und ein paar 
kurzweilige Stunden in Düsseldorf sowie den Veranstaltungen 
einen guten Verlauf – und das alles hoffentlich ohne Einschrän-
kungen durch mögliche Corona-Bestimmungen. 

Denn die Pandemie beschäftigt uns noch immer. Zwar ist uns 
diesen Sommer wieder die vollständige Teilnahme am gesell-
schaftlichen Leben wie etwa bei den zahlreich nachgeholten 
Schützenfesten oder sportlichen Wettkämpfen möglich – doch 
die Infektionszahlen bleiben hoch. Unter anderem deshalb 
haben wir in diesem Jahr bei den Landesverbandsmeister-
schaften nach zwei Jahren Corona-Pause nicht die Teilnehmer-
zahl der letzten Ausführungen erreichen können. Dennoch bin 
ich froh, dass wir wieder einen vollumfänglichen Sportbetrieb 
anbieten können und ich wünsche mir, dass der Verband und 
unsere Vereine an ihren weiteren Planungen nicht noch einmal 
ausgebremst werden.

Zum Ende meiner Einleitung in diese Ausgabe des RSB-Jour-
nals möchte ich ganz herzlich unserem Vizepräsidenten Nord, 
Achim Veelmann, gratulieren. Mit der Benennung zum neuen 
Bundestrainer Gewehr OK/PK hat der Deutsche Schützenbund 
alles richtig gemacht. Nicht zuletzt dank Achim Veelmanns 
Trainerexpertise ist der Gewehrbereich im Rheinischen Schüt-
zenbund bestens aufgestellt – das beweisen unter anderem die 
jüngsten Erfolge von Anna Janßen bei ihren Weltcup-Teilnah-
men in diesem Jahr. Auch bei seiner ehrenamtlichen Tätigkeit 
als Vizepräsident Nord ist auf Achim immer Verlass. Alles Gute 
bei Deiner neuen Aufgabe!

Mit diesen Worten wünsche ich Ihnen nun viel Spaß beim Lesen 
dieser Ausgabe des RSB-Journals.

WILLI PALM, PRÄSIDENT
für das Präsidium 

des Rheinischen Schützenbundes e.V. 1872
Foto: Klaus Daub

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 
liebe Schützinnen und Schützen, 
sehr geehrte Damen und Herren,
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150 Jahre Rheinischer Schützenbund
24. – 25. September 2022 

in Düsseldorf 

Freier Eintritt zum Gala-Abend

Der Rheinische Schützenbund gewährt allen Interessierten 
freien Eintritt für die Jubiläumsgala am 24. September 
2022. Eine vorherige Anmeldung für die Veranstaltung in 
Düsseldorf ist für die Planung der Sitzkapazitäten allerdings 
weiterhin notwendig. Diese können Sie über das Rückmel-
deformular auf der RSB-Homepage online vornehmen. Über 

dieses Formular können Sie uns darüber hinaus auch die 
Teilnahme an weiteren Programmpunkten mitteilen. Für 
Speis und Trank wird während des Gala-Abends gesorgt 
sein, doch bitte beachten Sie, dass die Bestellung des Buf-
fets entgegen des Eintritts nicht kostenfrei angeboten wird, 
sondern für 28,00 Euro p.P. hinzugebucht werden kann.

Der Rheinische Schützenbund e.V. 1872 feiert in diesem Jahr sein 150-jähriges Jubiläum und lädt 

hiermit zu den Feierlichkeiten vom 24. bis 25. September 2022 in die Landeshauptstadt Nordrhein-

Westfalen und Gründungsort des Verbandes nach Düsseldorf ein. Der Festakt mit unter anderem der 

Festrede von DSB-Präsident Hans-Heinrich von Schönfels, der Tag der Ehre und die Jubiläumsgala stellen 

die inhaltlichen Höhepunkte der diesjährigen Jubiläumsfeierlichkeiten dar. Zudem veranstalten wir im 

Rahmen des Jubiläums das Landes(jugend)königsschießen, das Kaiserschießen sowie ein Bürgerschießen, 

an dem alle interessierten Bürgerinnen und Bürger teilnehmen können. Das gesamte Programm fi nden Sie 

unter www.rsb2020.de. Die Veranstaltung wird durch das Förderprogramm „Neustart miteinander“ des 

Landes Nordrhein-Westfalen gefördert.

Einladung zum Jubiläum

150 Jahre RSB
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Jubiläumsgala am 24.09.2022  – die Show-Acts

Ein ganzer Zirkus zur Band gepresst. Ohne Tiere, 
aber mit Röhrentrommel. Die Mädels und Jungs von 
Druckluft in ihren bunten Anzügen und glitzernden 
Kleidern, bringen mit ihrer Brass-Power jeden Saal 
zum Beben und jedes Publikum zum Mitsingen.

Als Schülerband gefürchtet, führte sie der gemeinsame 
Weg anfangs noch über Schul- & Pfarrfeste, heute auf 
eigene Touren, ausverkaufte Konzerte und Festivals in 
ganz Deutschland, sowie natürlich an ihren Heimatort: 
Den Karneval. Dort zählt Druckluft mit weit über 180 
Auftritten in der Session nicht umsonst zu den meist-
gebuchten Künstlern. Jetzt geht die kölscheste Brass-
Band Bonn‘s neue Wege: Denn mit ihrer ersten Single 
„Moment“ und ihrem aktuellen Sessions-Hit „Alaaf“ 
gibt es jetzt endlich auch Text zur Brass-Power. Vor-
hang auf und Bühne frei! 

Die Swinging Funfares sind schon lange auf den 
Bühnen unterwegs, aber in den vergangenen drei 
Jahren ist die Band mit vielen eigenen Songs so 
richtig durchgestartet. Titel wie „Der Abend vor 
dem Morgen danach“, „Düsseldorfer Nächte“ oder 
„Wir feiern das Leben“ bringen wirklich jeden zum 
Party machen. Und das ist es, was die vielen Musi-
ker und Musikerinnen antreibt: Sie wollen ihr Pub-
likum zum Feiern bringen und das ohne jegliche 
Berührungsängste! Am wohlsten fühlen sich die 
Jungs und Mädels nämlich mittendrin.

Die Swinging Funfares können übrigens als DIE 
musikalischen Botschafter der Stadt Düsseldorf 
bezeichnet werden. Und als solche sind sie schon 
viel in der Welt herumgekommen. Hier sind nur ein 
paar wenige Beispiele: 5 x Kanada, 3 x Mexiko, 
6 x USA, sie waren in Australien, Taiwan, Russland und 
in vielen anderen Ländern weltweit. Beim Karneval auf 
Teneriffa sind sie Stammgast und auch im Tiroler Hin-
tertux – überall in der Welt konnten und können die 
Swingings mit ihrer Musik begeistern. 

Er hat die Stimme des anderen. Wenn du die Augen 
schließt und Andy Rühls Interpretation von „Ich 
war noch niemals in New York“ oder „Griechischer 
Wein“ lauschst, wärest du bereit, darauf zu wet-
ten, das Original zu hören: Udo Jürgens!  Du öffnest 
die Augen und siehst Andy Rühl – mit der Körper-
sprache, dem Habitus und der Stimme des großen 
Entertainers. In Düsseldorf hatten erst jüngst die 
Besucher des Prinzenballs dieses Déjà-vu-Erlebnis.

Der Vollblutmusiker Andy Rühl gilt als Top-Interpret 
von Udo Jürgens und dessen Repertoire. Sein großes 
Vorbild hat ihm quasi den Ritterschlag erteilt und ihn 
schon 1988 ins Fernsehen geholt, zum gemeinsamen 
Auftritt in der ZDF-Show „Tele-As“. Sie trafen sich seit-
dem – bis zu Jürgens‘ Tod im Dezember 2014 – mit 
gewisser Regelmäßigkeit immer wieder einmal, feier-
ten beim Oktoberfest, standen gelegentlich gemein-
sam auf der Bühne oder plauderten freundschaftlich 
am Rande von Musikfestivals am Wörthersee. 

30 Jahre Erfahrung in Sachen Unterhaltung heißt 
für diese Band nicht altbacken und out, sondern 
frisch und poppig, klassisch und rockig. Die For-
mation bietet ihr gesamtes Repertoire 100% live 
dar ohne jeglichen Einsatz von vorproduzierten 
Medien oder Midifi les – immer ganz nah am Publi-
kum, aber nie aufdringlich.

Ob dezent im Hintergrund unterhaltend oder animie-
rend direkt an der Bühnenkante: SOUNDCONVOY spürt, 
was Ihre Gäste erwarten und erfüllt diese Erwartungen 
par excellence. Das Repertoire der Band umfasst alle 
Facetten der Unterhaltungsmusik und des Entertain-
ments — vom deutschen Schlager bis zum interna-
tionalen Top-40-Renner, vom swingenden Big-Band 
Klassiker über good old Rock ’n Roll zur modernen 
Pop- und Rockmusik: SOUNDCONVOY trägt jede Musi-
krichtung überzeugend vor! 

https://druck-luft.com/
https://swingingfunfares.de/about/
http://lust-auf-duesseldorf.de/andy-ruehl-der-udo-juergens-
aus-duesseldorf/, Bernd Holzrichter
http://soundconvoy.de/die-band/

Andy Rühl
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